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Am Rande
Kleiderbörse in 
Volkringhausen
Volkringhausen. Zeitig vor 
der kommenden Schützen-
festsaison veranstaltet die 
St.-Hubertus-Schützen- 
bruderschaft Volkring- 
hausen eine weitere 
Kleiderbörse für Königinnen- 
und Hofstaatkleider. Die 
Annahme der Kleider erfolgt 
am Freitag, 8. März, von 
15 bis 20 Uhr. Der Kleider-

9. März, von 10 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, 10. März, 
von 14 bis 16 Uhr statt. 
Weitere Informationen er-
halten Sie unter www.schüt 
zen-volkringhausen.de

Bauernhof-
Kindergarten
Ainkhausen. Der Tiggeshof 
in Ainkhausen hat mit dem 
Träger, der Kita Natura eG, 
ein Konzept für einen Bau-
ernhof-Kindergarten erarbei-
tet. Am Samstag, 
9. März, wird das Konzept 
ab 11 Uhr auf dem Tig-
geshof der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Wenn Sie Inte-
resse und Kinder im Kin-
dergartenalter haben (die 
Einrichtung soll zweigruppig 
sein, mit einer Waldkinder-
garten-Gruppe für Ü3- 
Kinder und einer Natur- 
kindergarten-Gruppe für 
Kinder ab 2 Jahren, ge-
planter Eröffnungstermin 
ist der 1. September 2019), 
dann können Sie gerne vor-
beikommen. An diesem Tag 
zeigt der Tiggeshof, wie das 
Konzept des Bauernhof- 
Kindergartens im Detail 
funktionieren soll. Die Gast-
geber freuen sich auf viele 
Besucher.

Nacht der
Bibliotheken
am Freitag,
15. März, 
ab 15 Uhr in der 
Städtischen 
Bücherei. Das 
Programm be ginnt 
mit ,,Wir bas  teln 
schöne Frühlings-
boten“ und endet 
mit dem Stück 
,,Der Kredit“ um 
20 Uhr.

Egerländer 
in Beckum
Der MV Beckum 
veranstaltet am
Donnerstag,
21. März,
um 19.30 Uhr,
ein Benefiz-
Konzert in der 
Schützenhalle.
Mehr im Innenteil.

Muppet-Show in Langenholthausen
Mehr im Innenteil.
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Er ist der Chef der 
Löschgruppe Be-
ckum. Jetzt wurde 

Markus Grothe eine besonde-
re Ehre zuteil: Brandinspek-
tor Markus Grothe erhielt für 
25 Jahre aktiven Dienst das 
Feuerwehr Ehrenzeichen in 
Silber des Landes Nordrhein-
Westfalen, überreicht durch 
Stadtbrandinspektor Frank 
Busche.

Den ABC-1-Lehrgang ab-
solvierten erfolgreich Mar-
kus Schulte (Volkringhau-

Feuerwehr-Ehrenzeichen in
Silber für Markus Grothe

sen) Florian Oest und Lukas 
Busche (beide Beckum), 
einen Maschinisten-Lehr-
gang besuchte Yvonne Kös-
ter (Volkringhausen). Den 
Funk-Basis-Lehrgang ab-
solvierten Nicole Schoppe 
(Volkringhausen) und Simon 
Lürbke (Beckum). Nils Ha-
gelüken hat erfolgreich den 
C1-Unterführer-Lehrgang 
bestanden und wurde von 
Stadtbrandinspektor Busche 
zum Unterbrandmeister er-
nannt.

Die Löschgruppe 
Mellen hat zwei 
neue Brandmeis-

ter. Stadtbrandinspek-
tor Oliver Prior  nahm 
die Ernennung von Ma-
nuel Hermanns und Lu-
kas Vedder-Stute im Na-
men von Feuerwehr-Chef 
Frank Busche vor.

Zuvor lobte Prior die 
Kameraden dafür, dass 
sie sich ständig weiter 
bilden durch verschie-
dene Lehrgänge. „Ich bin 
sehr stolz darauf, dass die 
Löschgruppe Mellen jetzt 
vier Brandmeister in ih-
ren Reihen hat“, so der 
Stadtbrandinspektor aus 
Balve.

Zwei neue Brandmeister
in der Löschgruppe Mellen

Lukas Vedder-Stute

Manuel Hermanns

Die Löschgruppe 
Volkr inghausen, 
Einheit First Res-

ponder, ist aufgrund der Re-
sonanz aus dem Dorf zu  dem 
Entschluss gekommen, eine 
Informationsveranstaltung 
rund um das Thema Erste 
Hilfe und Herz-Lungen- 
Wiederbelebung anzubieten. 

Allein durch die Vorhal-
tung von zurzeit zwei Au-

-
brillatoren (AED) im Dorf 
(ein weiterer wird im Jahr 
2019 vermutlich hinzu kom-
men) kam die Bitte auf, 
eine Informationsveranstal-
tung durchzuführen. „Sie 
wird am Samstag, 23. März, 
von 9.30 bis 15.30 Uhr  in 
der Schützenhalle am Glas-

„Miteinander – Füreinander – Lebensretter sein!“
Brandoberinspektor (BOI) 
Christian Boike, Leiter der 
First-Responder-Einheit 
Volkringhausen.

Was soll diese Info- 
veranstaltung bezwecken?

„1. Wir möchten den Men-
schen den hohen Stellenwert 
der Ersten Hilfe nahe bringen. 

2. Wir möchten das Interes-
se unserer Mitmenschen für 
das Helfen wecken. 

3. Wir möchten dazu mo-
tivieren, einen kompletten 
Erste-Hilfe-Kursus bei einer 
anerkannten Fachgesellschaft 
zu besuchen. 

4. Wir möchten den 
Volkringhausenern die Funk-
tion ihrer AEDs im Dorf er-
läutern und eventuelle Berüh-
rungsängste abbauen. 

5. Wir möchten die Arbeit 
der First Responder Einheit 
der Feuerwehr Balve vorstel-
len.

Im Rahmen von drei Mit-
mach-Stationen kann jeder 
Interessierte unter fachkun-
diger Anleitung mit einem 
Automatisch Externem De-

-
lebungsmaßnahmen ken-
nenlernen oder einfache 
Maßnahmen aus der Ersten 
Hilfe auffrischen. Dies ist 
ausdrücklich KEIN vollum-
fänglicher Erste-Hilfe- Kur-
sus. Wir, als First-Respon-
der-Einheit und Feuerwehr 
aus Volkringhausen, möch-
ten durch diesen Tag dazu 
motivieren, sich mit dem 
Thema auseinanderzuset-
zen und entsprechende Kur-

se der Fachgesellschaften zu 
besuchen“, betont Christian 
 Boike.

kfd-Klamottenmarkt
im Realschul-Foyer

Balve. Die kfd St. Blasius Bal-
ve veranstaltet am Samstag, 30. 
März, wieder einen „Klamotten-
markt rund ums Kind“. Da das 
Pfarrheim St. Blasius nicht mehr 
zur Verfügung steht, es wird in 

er von 14 bis 16 Uhr im Foyer 
der Städtischen Realschule Balve 
statt. Dort können wie immer gut 
erhaltene Kinderkleidung, Spielsa-
chen, Kinderwagen usw. angebo-
ten und günstig erworben werden. 
Die Besucher werden mit Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen, Torten 
und Waffeln versorgt. Interessenten 
für einen Verkaufsstand (Gebühr 7 
Euro) werden gebeten, sich mit Bir-
git Riecke, Telefon 02375/2677, in 
Verbindung zu setzen.
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ENGE VERBUNDENHEIT ZUR LANDWIRTSCHAFT 
NATÜRLICH PFLANZLICHE FÜTTERUNG 

NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG 
REGIONALE PRODUKTSICHERHEIT

Beim Ausparken 
6.300 Euro Schaden

Balve. Auf den Parkplätzen an 
der Hönnetalstraße in Balve 
hat es wieder einmal gekracht. 
Diesmal verzeichnet die Polizei 
allerdings nur Blechschäden und 

„Alle Unfallverursacher haben 
sich bei der Polizei gemeldet“, 
erklärte Polizei-Hauptkommis-
sarin Honselmann im Gespräch 
mit dem HÖNNE-EXPRESS. 
Den höchsten Blechschaden 
beklagt ein 28-jähriger Bal-
ver, dem eine 62-jährige Auto-
fahrerin aus Balve beim Aus-
parken in die Seite gefahren 
ist. Der Schaden beläuft sich 
nach Angabe der Polizeiwache 
Menden auf ca. 4.500 Euro. Nur 
wenige Meter entfernt auf der 
anderen Straßenseite, nämlich 
bei Rossmann, war es ebenfalls 
ein Balver, der beim Ausparken 
nicht aufpasste und dadurch ei-
nen Schaden in Höhe von 1.800 
Euro verursachte.

Fußgänger
auf die Straße 
geschleudert

Balve. Bei einem Verkehrsun-
fall im Bereich Hauptstraße/
Dechant-Amecke-Weg ist ein 
Mann schwer verletzt worden. 
Der Unfallhergang: Ein 46-jäh-
riger Werdohler fuhr rückwärts 
aus einer Hofeinfahrt und über-
sah aus Unachtsamkeit einen 

56-jährigen Fußgänger aus 
Soest. Der Mann wurde durch 
den Anprall auf die Fahrbahn 
geschleudert. Er verletzte sich 
hierbei schwer. Der Soester 
wurde mittels eines Rettungs-
wagens dem Krankenhaus zuge-
führt, wo er stationär verblieb. 
Sachschaden ist nicht entstan-
den.

Ideen für 
Mobilität gesucht

Balve.  Die nächste LAG-Sit-

18 Uhr in Langenholthausen in 
der Sokola.de statt. Skizzen für 
LEADER-Projekte können bis 
zum 18. April beim Regional-
management eingereicht wer-
den. Gesucht werden vor allem 
Ideen, die sich mit den Themen 
Mobilität und produktive Wirt-
schaft beschäftigen. Aber auch 
andere Vorhaben sind herzlich 
willkommen.

Kein „Grünes 
Licht“ für Balver 

Höhle

Balve. Nachdem Professor 
Dr. Roland Strauß, Landesbe-
trieb Krefeld des Geologischen 
Dienstes NRW, und Norbert 
Vierhaus von der Abteilung 
Bergbau und Energie in NRW 
der Bezirksregierung Arnsberg 
(Bergbehörde NRW) die Balver 
Höhle auf ihre Sicherheit hin 
überprüft haben, erhielt die St.-
Sebastian-Schützenbruderschaft 
Balve einen Arbeitsauftrag.

„Es gab nicht viel zu bemän-
geln durch Professor Dr. Strauß, 
aber im rechten Höhlenarm be-

-
ses Gestein, das unbedingt ent-
fernt werden muss. Erst wenn 
dies geschehen ist, werden wir 
Grünes Licht für die Nutzung 
der Balver Höhle erhalten“, sagt 
Wolfgang Riecke, Geschäfts-
führer der Balver Bruderschaft. 
Um die Vorgaben von Strauß 
und Vierhaus zu erfüllen, wird 
die Firma Feldhaus aus Schmal-
lenberg in den nächsten Tagen 
die erforderlichen Arbeiten 
durchführen. Erst danach dür-
fen die Schützenbruder und  
alle anderen Vereine die Kul-
turhöhle nutzen. „Wir rechnen 
damit, dass das Schreiben von 
der Bezirksregierung Arnsberg 
im März in Balve eintrifft“, sagt 
Geschäftsführer Wolfgang Rie-
cke.

Falscher
Einsatzort für die 

Feuerwehr

Balve. Um 11.03 Uhr erhielt die 
Freiwillige Feuerwehr Balve am 
Freitag einen Einsatzalarm. In 

Langenholthausen, Neuenrader 
Straße 12, sollte in einer Woh-
nung der Rauchmelder ange-
schlagen haben. Die Feuer-
wehrkameraden machten sich 
sofort in großer Besetzung und 
mit Drehleiter sowie Ordnungs-
amtsleier Marcus Kauke auf den 
Weg nach Langenholthausen.
Hier geriet das Unternehmen 
bereits auf der Anfahrt ins Sto-
cken. Denn Erstens kannte kei-
ner den Eigentümer des Hauses 
und Zweitens, das stellte sich 
wenig später heraus: Es gibt in 
Langenholthausen kein Haus an 
der Neuenrader Straße mit der 
Nummer 12. Um dennoch alles 
richtig zu machen, fuhren die 
Feuerwehrkameraden das hal-
be Dorf ab, um den angeblichen 

etwa 25-minütiger Irrfahrt im-
mer noch kein Einsatzort für die 
Wehr zu erkennen war, nahm 
sie noch einmal Rücksprache 
mit der Kreisleitstelle in Lü-
denscheid. Hier hieß es dann: 
„Sorry“. Denn die Kreisleitstel-
le hatte schlicht und einfach die 
Städte verwechselt. Nicht Bal-
ve war gemeint, sondern Altena, 
wie uns die Kreisleitstelle Lü-
denscheid auf Anfrage mitteilte.

Aktuelles

Werben im
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Kurz nach Mitternacht 
ist die Entscheidung 
auf der Karnevals-

Party des Turnvereins Sauer-
landia Garbeck gefallen. 15 
Gruppen und Einzelpersonen 
hatten sich am Preiskostüm-
ball 2019 beteiligt – und 
Siegerinnen sind die Gar-
becker Mädchen. Mit ihren 
Kostümen, die sie unter dem 
Motto „Unter dem Meer“ im 
Vorfeld der Karnevals-Par-
ty schneiderten, gewannen 
sie am Sonntagmorgen vor 
„KaK Tussen Alarm“ aus 
Affeln. Diese tolle Truppe, 
die bereits im Vorjahr Rang 
2 belegte, musste sich hauch-
dünn den jungen Garbecke-
rinnen geschlagen geben.

Einen ausgezeichneten 3. 
Platz belegte Vorjahressie-
ger Gerri Hesse aus Balve. 
Er erzählte mit seinem origi-
nellen Kostüm und einigen 
Accessoires die „Runkelge-
schichte ab 1948 – aleman-
nischer Narrenspaß“. Da-
für wurde er mit einem Faß 
Bier (Getränke Mertens) vom 
Veranstalter TV Sauerlan-
dia Garbeck belohnt. „Un-
ter dem Meer“ und „KaK 
Tussen Alarm“ durften sich 

„Unter dem Meer“ gewinnt Preiskostümball

über 150 beziehungsweise 
100 Euro freuen. Die „Alten 
Kakteen“ aus Garbeck wur-
den mit 70 Euro vom Schul-
tenhof in Leveringhausen 
bedacht und die „Griechi-
schen Götter“ erhielten ei-
nen Gutschein für das Festi-
val der Liebe. Die Gruppe 
„Bierpong“, die sich riesig 
über Rang 6 freute, darf sich 
in der Goldbäckerei Gro-
te eine Wunschtorte backen 
lassen. Nicht so begeistert 

wie die Närrinnen und Nar-
ren, die beschallt durch die 
Kultband des Sauerlandes, 
„Die Amigos“, großen Spaß 
hatten, war der Veranstal-
ter Turnverein Sauerlandia 
Garbeck. Die Schützenhal-
le sehr schön dekoriert, der 
Getränke-Service und die 

ausgezeichnet, blieb der Be-
such der Karnevals-Party in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag weit hinter den Er-

wartungen zurück. „Wir sind 
überhaupt nicht zufrieden mit 
der Resonanz“, brachte es ein 
sichtlich enttäuschter TVS-
Präsident, Rainer Priggel, auf 
den Punkt, bevor er mit den 
Gästen nach der Siegereh-
rung weiter feierte. Denn die 
Stimmung in der Halle war 
nach wie vor prächtig.

Foto-Galerien von der Kar-
nevals-Party in Garbeck un-
ter www.hoennezeitung.de

Veranstaltungskalender 2019 
druckfrisch auf dem Markt

Balve. Der Balver Veranstaltungskalender ist fertig ge-
stellt. Bei den Terminabsprachen und Vereinsforen der Orts-
teile werden alljährlich Daten von Vereinen und Verbän-
den aus dem Balver Stadtgebiet zusammen getragen und  
anschließend im Rathaus zu einem Kalender zusammengestellt. 
Hier haben Veranstalter die Möglichkeit, ihre Termine in den Kalen-
der aufnehmen zu lassen und der Öffentlichkeit bekannt zu machen. 
Für interessierte Bürger liegt der druckfrische Veran-
staltungskalender 2019 mit über 400 verschiedenen klei-
nen und großen Balver Events ab sofort kostenlos im Rat-
haus und in der Öffentlichen Bücherei Balve bereit. 
Die Veranstaltungstermine werden in den nächsten Wochen auf 
der Internetseite der Stadt Balve www.balve.de unter „Veranstal-
tungen“ immer wieder aktualisiert.

Kolpingforum lädt zum Einkehrtag

Balve. „Jesu Tod lässt Fragen offen!“ Unter diesem Thema steht der Ein-
kehrtag vom Kolpingforum Balve am 16. März 2019 in der Katholischen 
Akademie Schwerte. Als Referent konnte der Gemeindereferent Micha-
el Thiedig aus Dortmund gewonnen werden, der schon vor einigen Jah-
ren ein Glaubensgespräch beim Kolpingforum Balve angeboten hat und 
von daher nicht unbekannt sein dürfte. Der Tag beginnt mit dem Tref-
fen der Teilnehmer um 8.15 Uhr am Katholischen Jugendheim Balve. In 
Fahrgemeinschaften soll der Tagungsort  in Schwerte erreicht werden.                                                                                                                                          
An Kosten entstehen für Kolpingmitglieder 20 und für Nichtmitglieder 
22 Euro. Im Preis enthalten sind die Auslagen für den Referenten sowie 
die Kosten für Mittagessen und Kaffee sowie Getränke. Allerdings wer-
den zusätzlich pro Person noch 4 Euro für die Fahrtkosten eingesammelt. 
Die Veranstaltung endet gegen 17 Uhr mit einem Wortgottesdienst. An-
meldungen ab sofort  bis spätestens 12. März, bei Birgit Schäfer, Telefon  
015117140011 oder Alfred Schraven, Telefon 02375/ 5555. 
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Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

 Ultramatte Optik
 Außergewöhnliche samtige Haptik
 Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

Verkehrsverein
zieht Bilanz

Balve. Der Verkehrsverein Bal-
ve lädt am Montag, 11. März, ab 
17 Uhr, zur Mitgliederversamm-
lung in das Hotel Antoniushütte 
zu Eisborn ein. Wenn der Verein 
an diesem Tag Bilanz zieht, geht 
es aber auch um die Zukunftsper-
spektiven sowie den Haushalt für 
das Jahr 2019 und eine Satzungs-
änderung.

TuS L.A. will in 
100. Geburtstag 

hinein feiern

Langenholthausen. Der TuS 
Langenholthausen wird am 15. 
April 100 Jahre alt. Einen Tag zu-
vor bestreitet er am Sonntag  sein 
Heimspiel gegen TuS Müschede. 
„Wie wäre es“, fragt  Geschäfts-
führer Andreas Aßhoff in die 
Runde, „wenn wir die zu erwar-
tende Siegesfeier nutzen, um in 
den historischen Feiertag hinein 
zu feiern. Schaut mal nach, ob ein 
Tag alter Urlaub weg muss.“

Schützenfest
wird geplant

Garbeck. Die Schützenbruder-
schaft Hl. Drei Könige Garbeck 
lädt am Sonntag, 17. März, um 
18 Uhr, zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Das Treffen ist im Gast-
hof Syré. Im Mittelpunkt stehen 
die Neufassung der Satzung und 
die Planungen für das Schützen-
fest am 2. Juli-Wochenende.

Senioren-
Nachmittag der 
Caritas Garbeck

Garbeck. Die Caritas Garbeck 
veranstaltet am Dienstag, 9. 
April, einen gemütlichen Seni-
oren-Nachmittag. An diesem Tag 
werden die Garbecker durch das 
Schloss Wocklum geführt. An-

schließend verbringen sie bei 
Kaffee und Kuchen einen schö-
nen Nachmittag im Casino der 
Reitanlage. Anmeldungen wer-
den bis zum 20. März entgegen-
genommen. Bitte teilen Sie der 
Caritas Garbeck dann auch mit, 
ob sie abgeholt werden möch-
ten. Anmeldungen bei Regina 
Schmoll, Telefon 2838, oder 
Roswitha Busche, Telefon 5032.

Fußballer treffen 
sich im Haus Syré

Garbeck/Balve. Die SG Balve/
Garbeck lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Frei-
tag, 29. März, ab 20 Uhr, ins 
Haus Syré ein. Stimmberechtigt 
sind alle Mitglieder ab 18 Jah-
re. Zuvor steht um 18 Uhr die 
Jugendversammlung auf dem 
Programm, die auch im Gast-
hof Syré abgehalten wird.

Egerländer-
Besetzung des 
Luftwaffen-
musikkorps 

Münster gastiert 
in Beckum

Beckum. Der Musikverein Be-
ckum veranstaltet am Don-
nerstag, 21. März, 19.30 Uhr, 
in der Schützenhalle ein Bene-

Gast ist diesmal die Egerlän-
derbesetzung des Luftwaffen-
musikkorps Münster mit dem 
Beckumer Stefan Paul. Für 
ihn ist das Gastspiel der Eger-
länderbesetzung ein Heimspiel 
vor hoffentlich großer Kulisse.
Der Kartenvorverkauf läuft 
zwar schon, aber es sind 
noch Tickets erhältlich, 
und zwar über diese Wege:
Email info@musikverein-be
ckum.de – telefonisch unter +49 
175 722 1694 oder bei Lotto/Ta-
bakwaren Agatha Rüschenberg 
(im REWE Kaufpark Balve).

Aktuelles
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58802 BALVE
HOFSTR. 5
TEL.: 0 23 75 - 93 88 00 
MOBIL: 0171 6202315
INFO@FOTOHILBURG.DE
WWW.FOTOHILBURG.DE

2 BIOMETRISCHE PASSFOTOS

SOFORT ZUM MITNEHMEN!

NUR

9,95 €

Nach 14 Jahren wur-
de Günter Brücker 
als festangestellter 

Kirchenmusiker der Evan-
gelischen Kirchengemein-
de Balve mit viel Lob von 
Pfarrerin Antje Kasten ver-
abschiedet. Aber getreu dem 
Motto „Niemals geht man so 
ganz“ wird der Organist den 
Kirchenbesuchern als Aus-
hilfe erhalten bleiben. Wie 
geschehen am Weltgebets-
tag der Frauen (1. März), als 
die evangelischen und katho-
lischen Frauen eine Andacht 
in der Evangelischen Kirche 
feierten.

Der beliebte Kirchenmu-
siker glänzte nicht nur als 
Organist, er faszinierte die 
Christen während der Gottes-
dienste auch mit seinem Solo-
gesang. Selbst mit 78 Jahren 
sorgt er mit seinem Gesang 
für Begeisterung. Da Günter 
Brücker das Zusammenspiel 
zwischen Organist, Pfar-
rer oder Pfarrerin sowie den 
Kirchenbesuchern stets vor-

Organist Günter Brücker

„Geschenk für die
evangelischen Christen“

lebte, sprach Antje Kastens 
von einem „Geschenk für die 
evangelischen Christen“.

Günter Brücker gab das 
Kompliment postwendend 
zurück: „Ich möchte mich 
für die gute Zusammenar-
beit bedanken. Unsere Got-
tesdienste leben doch von der 
Atmosphäre, und das ist doch 
das Schöne.“

Vom Beifall begleitet be-
dankte sich Pfarrerin Antje 
Kastens bei Günter Brücker, 

-
ellen Arbeitstag das Bläser-
Quartett des Musikvereins 
Balve an seiner Seite wuss-
te. „Ich habe immer noch ei-
nen guten Draht zu den Musi-
kern, waren einige von ihnen 
doch meine Schüler“, sagt 
Günter Brücker, der jetzt mu-
sikalisch kürzer treten möch-
te. „Als Aushilfe stehe ich 
aber immer zur Verfügung, 
wenn es meine Gesundheit 
zulässt“, betonte der Orga-
nist mit einem Lächeln auf 
den Lippen.
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Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Kranken- und Dialysefahrten
für alle Kassen

Großraum-
 Taxi
 für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Taxifahrer/-in für den Tagbetrieb 
von Mo.-Fr. gesucht!

Falls kein Personenbeförderungsschein vorliegt,
bekommen Sie von uns Unterstützung!

Auch der Ausrichter 
der Kegelstadtmeis-
terschaft 2019, KC 

Komafackel aus Langenholt-
hausen, hat auf der Kegel-
bahn im Haus Habbel in den 
Titelkampf eingegriffen, der 
nach zwei von vier Durch-
gängen in der Herren-Einzel-
wertung von Marcel Mertens 
244 Holz angeführt wird.
Ganz dicht auf den Fersen ist 
ihm Hendrik Hartmann, der 
nur ein Holz weniger auf sei-
nem Konto hat. Die nächsten 
Plätze belegen Bernd Rosen 
(227 Holz), Simon Stüeken 
und Thomas Lindemann-
Bräuker (beide 225 Holz). 
In der Damen-Einzelwertung 
liegt bei Halbzeit Sarah Pal-
las mit 186 Holz vor Ulrike 
Aßhoff (185), Andrea Schä-
fer (181), Sonja Heße (178) 
und Walburga Kopp (173). 
Die Clubwertung domi-
niert derzeit noch KC Plan 
B mit 830 Holz. Aber El 
Gossos (824), KC willewar-
da (821) und KC Zufalls-
treffer (810) sind noch dicht 
dran, während KC Kann`s 
nich mit 697 Holz bereits 
abgeschlagen ist im Kampf 
um die Stadtmeisterschaft.
Wie immer ist die Meister-
schaft der Herren-Clubs von 
der ersten bis zur letzten Mi-
nute sehr spannend. Derzeit 
führt zwar KC Kackstuhl 
mit 1086 Holz die Tabel-

KC Komafackel lädt alle zur
Kegler-Party nach L.A. ein

le an, aber Die Bierkut-
scher haben nur vier Zähler 
weniger auf ihrem Konto. 
Die Ränge 3 bis 5 belegen 
zur Halbzeit KC Stadtmit-
te (1062), KC Schlimma 
geht’s Nimma (1050) und 
Die Strammen Buben (1050).
Sehr interessant geht es auch 
bei den Gemischten Clubs 
zu. Hier führt der KC Su-
ierländer Reihe (954) vor 
KC Hammerwerfer (951), 
Endlich ein Team (920) KC 
ZZS (912) und  Die Frisch-
linge (895) die Tabelle an.
In der Aufschreiberwertung 
liegt bei den Herren Wolf-
gang Rademacher (127) vor 
Alexander Ollesch (123) und 
Markus Niehoff (122). Bei 
den Damen steht zur Halb-
zeit der Kegelstadtmeister-
schaft 2019 Sonja Gödde 
(106 Holz) klar vor Annette 
Hillebrand (96) an der Spit-
ze. Es folgen Anna Ellenbeck 
(92), Andrea Simon (90) und 
Claudia Hartmann (88). 

Die Siegerehrung und 
zünftige Kegler-Party ist am 
Samstag, 30. März, ab 19.30 
Uhr, in der Schützenhalle 
Langenholthausen. Schon 
heute lädt der Veranstalter 
KC Komafackel Jung und Alt 
ein, ob Kegler oder Kegle-
rinn spielt keine Rolle. „Alle 
sind uns herzlich willkom-
men“, so „Oberholz-Kopf“ 
Kevin Grote. 
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Sie wollen mehr über uns erfahren? Klicken und anrufen.
www.zimmermanndruck.de

Wir suchen für das neue Ausbildungsjahr ab dem 1. August 2019

Auszubildende (W/M/D) als  
MEDIENTECHNOLOGEN OFFSETDRUCK 
Auszubildende (W/M/D) als  
MEDIENTECHNOLOGEN DRUCKVERARBEITUNG
Auszubildende (W/M/D) als  
INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

Gerne kann vorher ein Praktikum gemacht werden, um das Berufs-
bild kennenzulernen.

Weiterhin suchen wir ab sofort

PRODUKTIONSHELFER (W/M/D) 
auf 450,-€-Basis

ZIMMERMANN DRUCK + VERLAG GMBH
Standort: Widukindplatz 2, 58802 Balve
Als größte Druckerei im Sauerland sind wir seit fast 90 Jahren ein mittelstän-
disches Familienunternehmen mitten in Balve. Wir sind für unsere Kunden der 
erste Ansprechpartner für die Produktion von hochwertigen Zeitschriften, Schul- 
und Lernunterlagen, sowie Bedienungsanleitungen oder Loseblattwerken.

DAS ERWARTET SIE:

hohes Teambewusstsein, welches durch regelmäßige Mitarbeiterveranstal-
tungen gestärkt wird.

DAS ERWARTEN WIR:
Bereitschaft zum Schichtdienst (3-schichtig), eine hohe Motivation und zu-
verlässige, sowie sorgfältige Arbeitsweise, Sie können im Team arbeiten, 
sind ausdauernd, belastbar und gewissenhaft, Sie sind an einer längerfristi-

BEWERBUNG: Sie wollen Mitarbeiter in der größten Druckerei  
des Sauerlands werden? Bewerben Sie sich direkt bei uns unter  
karriere@zimmermanndruck.de.  
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Jobs+Karriere
bei
Zimmermann

Zimmermann

Größte 
Druckerei 

im 
Sauerland

Die von Pastor Wil-
helm Grothe Ende 
Februar in der St.-

Blasius-Kirche zelebrierte 
Hl. Messe stand unter dem 
Motto: „Sei ein Narr.“

Wunsch der Kirchenge-
meinde Balve war es, dass 
die Kinder kostümiert im 
Gotteshaus erscheinen. Das 
taten sie, so dass Pastor 
Wilhelm Grothe die Kinder 

Rote Pappnasen 
am Hochaltar

zum Hochaltar bitten konn-
te. Hier wurde gemeinsam 
gebetet. Sodann verteilten 
die Kinder rote Pappnasen 
in der St.-Blasius-Kirche. 
Auch Pastor Grothe bekam 
eine ab. 

Zum Abschluss der Hl. 
Messe  spielten Hubertus 
Wycik (Flöte) und Maximi-
lian Wolf (Orgel) das Lied 
Bi-Ba-Butzemann.

Die Zahl der Arbeits-
losen ist in Balve 
im Februar 2019 ge-

sunken. 201 Personen waren 
ohne Job. Verglichen mit den 
Zahlen des Vormonats sind 
dies minus 11 Personen oder 
5,2 Prozent. Im Vergleich 
zum Februar des Vorjahres 
sinkt die Zahl der Arbeitslo-
sen damit um 57 Personen. 
Damals waren 258 Balver 
ohne Job. Somit liegt die 
Veränderung im Vergleich 
zum Vorjahr bei  minus 22,1 
Prozent.

Unter den Personen, die ak-
tuell in der Arbeitslosensta-
tistik der Bundesagentur für 

Gute Bilanz: In Balve geht 
Arbeitslosigkeit weiter zurück

Arbeit geführt werden, sind 
88 Frauen und 113 Männer. 
55 Ausländer sind darüber 
hinaus ohne Arbeit. Elf der 
Menschen ohne Job sind un-
ter 25 Jahren sowie 48 Ar-
beitslose 55 Jahre und älter. 

Da die Gesamtzahl der ab-
hängigen zivilen Erwerbsper-
sonen in Balve unter 15.000 
liegt, wird keine Arbeitslo-
senquote zur allgemeinen 
Veröffentlichung freigege-
ben. Aufgrund eines ein-
gesetzten Schätzverfahrens 
sind die Bezugsgrößen für 
kleinere Regionaleinheiten 
und Personengruppen nicht 
durchgängig valide. 
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Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre 

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!
Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung! 
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

Nachdem im Vorjahr 
in der „Wolfseiche“ 
(Balve) eine Woh-

nung ausbrannte, war die 
Feuerwehr Ende Februar nur 
ein Wohnhaus weiter im Ein-
satz. Unter Leitung von Ge-
rold Vogel rückte die Lösch-
gruppe Stadtmitte mit 16 
Feuerwehrkameraden gegen 
18.40 Uhr aus, um einen Ka-
minbrand in den Griff zu be-
kommen.

Als die Feuerwehr das 
Gebäude erreichte, schlu-
gen die Flammen bereits aus 
dem Kamin. Gelöscht wur-
de dennoch nicht. Denn auch 
auf Anraten von Schornstein-
fegermeister Carsten Hüpsel 
ließ die Feuerwehr den Ka-
min ausbrennen. „Hier kann 
nichts passieren. Es brennt 
lediglich der Glanzruss.“ 
Warum? „Dafür gibt es zig 
Gründe“, sagt der Schorn-
steinfegermeister, der  eben-
so wie die Feuerwehr das 
gesamte Wohnhaus in Au-
genschein genommen hatte. 
„Unsere Kameraden sind 
mit schwerem Atemschutz 
im Haus gewesen und haben 
sich mit Hilfe der Wärme-
bildkamera einen Eindruck 

Kaminbrand in
„Wolfseiche“

über die aktuelle Situation 
verschafft“, hieß es vor Ort. 
„Da kein Überschlag der 
Flammen auf das Nebenge-
bäude droht, lassen wir den 
Kamin jetzt ausbrennen. An-

-
mal eine Kontrolle statt und 
dann rücken wir wieder ein“, 
so Gerold Vogel. 

Die Hauseigentümerin 
stand derzeit vor dem Gebäu-
de und beobachtete die Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr 
und schilderte die Lage vor 
Ausbruch des Feuers so: „Ei-
gentlich wollte ich zur Was-
ser-Gymnastik. Als ich je-
doch nach draußen gegangen 
bin, sah ich, dass sehr viel 
Rauch aus dem Kamin in die 
Luft stieg.“ Da ihr das Gan-
ze nicht geheuer war, blieb 
sie zu Hause. Wenig später 
schlugen die Flammen aus 
dem Kamin. „Ich habe sofort 
die Glut aus dem Kücheno-
fen geholt und sie mit einen 
Metalleimer vor das Haus ge-
schafft“, sagt die Eigentüme-
rin, die jede Hektik vermissen 
ließ. Statt dessen beobachtete 
sie die Arbeit der Feuerwehr 
und des Schornsteinfeger-
meisters Hüpsel.
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Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn 
meine Eltern, mein Lebenspartner oder ich sterben?

Thema besprochen und geregelt hatte. 
Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen 
Ton und ich konnte alle Fragen loswerden. 

erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Bestattungshaus Kämmerling oHG
www.lebensraeume-kaemmerling.de

ALTNEU
gegen

bis zu € 150,- sparen!

Die Entscheidung ist 
gefallen. Die sehr 
gut besuchte Dorf-

versammlung im Mellener 
Landmarkt beschloss: „Wir 
werden den Balver Babywald 
im Schneewinkel in Mellen, 
unweit vom Trostwald in 
Wocklum, am Samstag, 26. 

-
nen. Dann haben Eltern und 
Großeltern die Möglichkeit, 
für die Kinder einen Baum zu 

Egal, wer auch immer ei-
nen Baum pflanzen möch-
te in Mellen, er hat die 
Auswahl zwischen vier 
Baumarten. „Wir sind, was 
die Pflanzbäume und das 
Gelände betrifft, das noch 
gerodet werden muss, super 
von Förster Frank Bossong 
beraten worden“, lobte 
Ortsvorsteher Marco Voge, 
der die Dorfversammlung 
leitete.

Balver Babywald wird am

Es wird, daran ließen die 
Mellener keinen Zweifel, 

geben. Diesmal ist es am 26. 
Oktober. Wenn die Eltern 
an diesem Samstag mit Ha-

Plaketten anbringen, wird 
Förster Bossong dabei sein. 
Für das leibliche Wohl sorgt 

-
scheinlich die Katholische 
Frauengemeinschaft Mellen. 
„Ich muss erst mit unseren 
Frauen reden“, sagte Marga 
Drees mit Blick auf Kaffee 
und Kuchen am Rande des 
Balver Babywaldes.

Um den Babywald am 26. 
Oktober optimal präsentie-
ren zu können, bilden die 
Mellener einen Arbeitskreis, 
dem unter anderem Reinhard 
Schmidt, Björn Freiburg, 
Marco Voge und Christian 
Hepping angehören.

Balve. In Balve war über einen 
längeren Zeitraum ein Bett-
ler-Duo unterwegs. Der junge 

Aggressive Bettler in Balve
Mann und die ältere Frau zo-
gen von Haus zu Haus und bet-
telten um Geldspenden. Dies 
galt auch, wenn sie Balver auf 
der Straße antrafen. Dann holten 
sie ihren auf Hochglanzpapier 
gedruckten Bettelspruch aus der 
Tasche und ergänzten ihn damit, 
dass sie seit zwei Tagen keine 
Nahrung mehr hätten kaufen 
können. War man bereit, ihnen 
eine Spende, beispielsweise von 
5 Euro zukommen zu lassen, be-
dankten sie sich nicht einmal. 
Stattdessen forderte die Bettle-
rin, auf der Straße „Am Hoh-
len Stein“ sehr aggressiv einen 
10 Euro-Schein. Als die Forde-
rung nicht erfüllt wurde, trottete 
sie weiter und schellte ebenso 
wie ihr junger Begleiter an jeder 
Haustür, um weiterhin an Geld 
zu kommen.
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Die Kanzlei Hund-
rieser+Partner (Wirt-
schaftsprüfer – Steu-

erberater) aus Balve bildet 
Jahr für Jahr Nachwuchs aus. 
So auch Constantin Mühling 
aus Volkringhausen. Er be-
stand jetzt seine Prüfung 
zum Steuerfach-Angestellten 
mit Bravour, obwohl er sei-
ne Lehrzeit verkürzte. „Wir 
freuen uns, dass Constantin 
ein so gutes Prüfungsergeb-
nis erzielt hat“, sagten Klaus 
Hundrieser und Dirk Sasse, 
die für die Ausbildung der 
jungen Leute verantwortlich 
zeichnen.

Der 21-Jährige wusste sehr 
früh, dass er irgend etwas er-
lernen wird, das mit Zahlen 
zu tun hat. Denn schon auf 
dem Walburgis-Gymnasium 
in Menden machte ihm, im 
Gegensatz zu vielen anderen 
Schülerinnen und Schülern, 
das Fach Mathematik großen 

Constantin Mühling 
bereichert Kanzlei 
Hundrieser+Partner

Spaß. „Mathe liegt mir ein-
fach“, sagt der sympathische 
junge Mann und erzählt, dass 
es für ihn zwei Möglichkeiten 
gab. Entweder werde er in 
die Steuerberatung oder zum 
Finanzamt gehen. Zur Freu-
de von Hundrieser+Partner 
entschloss sich Mühling, ein 
14-tägiges Praktikum in der 
Kanzlei zu absolvieren. Und 
nachdem er einige Zeit ei-
nen Blick hinter die Kulissen 
werfen durfte, unterschrieb 
er einen Ausbildungsver-
trag, der jetzt mit der bestan-
denen Prüfung endete. Das 
Lernen geht jedoch weiter. 
Sein duales Studium „Be-
triebswirtschaft/Steuer- und 
Wirtschaftsprüfung an der 
BiTS in Iserlohn will er mit 
dem „Bachelor of Science“ 
im Sommer 2022 ebenso er-
folgreich beenden wie seine 
Ausbildung zum Steuerfach-
Angestellten.

Die „Muppets-Show“ 
kommt nach Lan-
genholthausen, und 

zwar am 23. und 24. März. 
Wer an diesem Wochenen-
de keine Zeit hat, dem bie-
tet sich eine Woche später in 
Sundern die Gelegenheit, sich 
vom Chor Barditus präch-
tig unterhalten zu lassen.
Der Chor ist im heimischen 
Raum bestens bekannt durch 
die Aufführung von Musi-
cal-Projekten wie zum Bei-
spiel Dschungelbuch, König 
der Löwen und Sister Act. 
Auch mit klassischen Kon-
zerten von Mozart, Bach 
und Bruckner hat sich der 
Chor einen Namen gemacht. 
Gern gesehen sind auch die 
jährlichen Auftritte während 
der Landpartie in Wocklum.
Nun steigt bei den Chormit-
gliedern die Vorfreude auf 
das bevorstehende Projekt 
„Muppet-Show“. Fasziniert 
vom speziellen Humor der 
einzelnen Muppet-Figuren 
reifte dieses vielseitige Chor-
projekt. Neben den diversen 
Gesangseinlagen schlüpfen 
die Sängerinnen und Sänger 
an den vier geplanten Auf-
führungsterminen im März 
2019 in die TV-bekannten 
Rollen und verkörpern mit 

„Muppet-Show“ in
Langenholthausen

Gesang und Schauspiel 
diese bunten Charaktere.
Die Zuschauer erwartet eine 
spannende Geschichte mit 
Chorstücken und solistischen 
Einlagen aus Musical, Schla-
ger und Popmusik unter der 
Leitung von Wolfgang Bit-
ter. Wer sich diesen Ohren- 
und Augenschmaus nicht 
entgehen lassen möchte, der 
sollte sich schnellstens eine 
Eintrittskarte bei den Vor-
verkaufsstellen Goldbäcke-
rei Grote in Langenholthau-
sen, im Haus der Wohnkultur 
und Bücher-Eck in Sundern 
besorgen. (Infos unter www.
barditus.de)

Hier die Termine 
 für die Aufführungen

Samstag, 23. März, 19 
Uhr, Schützenhalle in Lan-
genholthausen; Sonntag, 
24. März,  17  Uhr, Schüt-
zenhalle in Langenholthau-
sen; Samstag, 30. März, 19 
Uhr Haus der Wohnkultur 
Sundern; Sonntag, 31. März, 
17   Uhr Haus der Wohnkul-
tur Sundern.

Es besteht freie Platzwahl. 
Der Einlass erfolgt jeweils 
eine Stunde vor Beginn der 
Aufführungen in Langenholt-
hausen und Sundern.
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Siehe Seite 2

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

Der 1. Vorsitzende des 
Balver Fachhandels, 
Rolf Biggemann, 

legte in der Mitgliederver-
sammlung vor Ende seiner 
Wahlperiode sein Amt nie-
der. Zum Nachfolger wähl-
ten die Mitglieder im Re-
staurant „Zur Höhle“ seinen 
bisherigen Stellvertreter Da-
niel Pütz. 

Das Amt des 2. Vorsit-
zenden bekleidet nunmehr 
Rainer Tillmann. Da auch 
Schriftführerin Elisabeth 
Tillmann ihre Mission im 
Vorstand des Fachhandels 
nach 27 Jahren beendete, trat 
Franziska Bathe ihre Nach-
folge an. Überdies muss-
te die Versammlung für die 
ausscheidenden Beiratsmit-
glieder Andreas Terbrüggen 

Balver Fachhandel:

Daniel Pütz löst Rolf Biggemann ab

votierten sie für den Kassie-
rer Dirk Hugenpoth, der ei-
gentlich nicht zur Wahl ge-
standen hätte. Aber allem 
Anschein nach muss er dem 
Vorstand irgendwann gesagt 
haben, dass er sein Amt nie-
derlegen werde. „Nach reif-

Die umfangreichen 
Sanierungsarbeiten 
im „Drostenkeller“ 

in Balve sind abgeschlos-
sen. Wie vom Eigentümer 
Matthias Camminady bereits 
im Herbst 2018 prognosti-
ziert, stehen die schmucken 
Räumlichkeiten für Gastro-
nomie/Restaurant seit dem 1. 
März 2019 zur Verfügung.

Im Gespräch mit dem er-
folgreichen Vermittler aus 
Mellen wurde deutlich, dass 
das Mietobjekt über eine Kü-
che, Gasträume mit Theke, 
Bierkeller und WC-Anlagen, 
auch barrierefrei, verfügt. 
„Es ist nicht unbedingt erfor-
derlich, dass der Pächter die 
Gaststätte Balver Lüll und 
das Restaurant übernimmt. 

Deshalb sucht der heimische 
Unternehmer einen Pächter 
oder eine Pächterin für die Ge-

zwar zu einem Mietpreis von 
950 Euro. Um einen geeigneten 
Betreiber für die urige Kneipe 
Balver Lüll und das Restaurant 

Camminady den Immobilien-

Es besteht auch die Mög-
lichkeit, das Ganze zu split-
ten“, betont Helmut Schäfer, 
der hofft, dem Eigentümer 
schon bald einen Interessen-
ten präsentieren zu können.
„Wer Spaß an der Gas-
tronomie hat, kann mich 
gerne unter der Nummer 
02375/938655 anrufen“, so 

„Drostenkeller“ zu verpachten

und Markus Müller Ersatz 
schaffen.

Da das Personalkarussell 
richtig in Schwung gekom-
men war, wählten die Mit-
glieder Ina Pape, Alexander 
Jedowski und Julian Zimmer-
mann zu Beisitzern. Zuvor 

licher Überlegung habe ich 
mich entschlossen, doch 
weiter zu machen“, so der 
Schatzmeister, dem von den 
Kassenprüfern, Ralf Schnei-
der und Heinz Friedriszik, 
eine super Kassenführung 
attestiert worden war.
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GmbH & Co.KG

MEHR ALS NUR FLIESEN.

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

 Professionelle Beratung mit  
 3D-Planung bei Ihnen  
 Zuhause – auch abends   
 oder am Wochenende

 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

 Komplett-Montage-Service

 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Die Ursache für den 
Brand in Beckum 
Anfang Februar, der 

einen Stadtalarm für die hei-
mischen Feuerwehr-Lösch-
züge zur Folge hatte, scheint 
festzustehen. Nach Ermitt-
lungen der Kripo Iserlohn 
handelt es sich um fahrläs-
sige Brandstiftung. Denn die 
80-jährige Bewohnerin des 
Hauses zündete eine Kerze 
in ihrer Erdgeschosswohnung 
an, bevor sie den Raum ver-
ließ.

Als sie sich im Dachge-
schoss aufhielt, um Wäsche 
aufzuhängen, lösten urplötz-
lich die Rauchmelder Alarm 
aus. Sie ging sofort in ihre 
Wohnung und sah, dass die 
Gardine durch die brennende 
Kerze Feuer gefangen hatte. 
Da es sich rasend schnell ver-
breitete, verließen sie, ihr En-
kel und dessen Freundin mit 

Gefahrenstelle, um die Feu-
erwehr zu informieren.

Die rückte zwar mit einem 
Großaufgebot an Feuerwehr-
kameraden und -Kamera-
dinnen (90) an, aber weder 
das Ess- noch das Wohnzim-
mer waren zu retten. Beide 
Räumlichkeiten brannten to-
tal aus. Sodass das Haus vor-
erst unbewohnbar ist. „Es 
hat zwei Durchzündungen 
gegeben. Die erste erfolgte 

Brennende Kerze Ursache 
für Großbrand in Beckum

im Esszimmer und als wir 
schon mit den Löscharbeiten 
begonnen hatten, erfolgte die 
zweite im Wohnzimmer“, in-
formierte Einsatzleiter Stadt-
brandinspektor Frank Busche 
auf Nachfrage unserer Zei-
tung.

Der Feuerwehr-Chef hatte 
ebenso wie seine Kameraden 
und Kameradinnen ein stres-
siges Wochenende hinter sich 
gebracht. Denn die Wehren 
waren nicht nur in Beckum 
beim Wohnungsbrand, son-
dern auch in Langenholthau-
sen, Mellen und Garbeck im 
Einsatz. Galt es doch, neben 
der Brandbekämpfung auch 
noch Ölspuren zu beseitigen.

Da das Wohnhaus durch 
den Brand im Wohn- und 
Esszimmer erheblich beschä-
digt wurde, sprach die Feu-
erwehr aus Sicherheitsgrün-
den ein Betretungsverbot aus. 
„Wir haben die Einsatzstelle 
abgesichert, da statische Pro-
bleme durch die enorme Hit-
ze nicht auszuschließen sind. 
Erst wenn ein Gutachter oder 
Brandsachverständiger sich 
die Räumlichkeiten angese-
hen hat, wird darüber ent-
schieden, wie es nach dem 
Brand weiter geht. So lan-
ge sind die drei Personen bei 
Verwandten untergebracht“, 
betonte Stadtbrandinspektor 
Frank Busche.
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Das ganze Dorf macht 
mit, wenn am Sonn-
tag, 25. August, der 

SuS Eisborn zu einem Bene-
-

anlage „Mailinde“ Jung und 
Alt einlädt. Die Veranstal-
tung steht unter dem Motto 
„Hilfe für Franzi“. 

Franzi ist die Tochter von 
Julia Michael, Trainerin der 
Frauen-Mannschaft des SuS 
Eisborn. Das junge Mädchen 
leidet unter dem Rett-Syn-
drom. Bei dieser Erkrankung 
handelt es sich um tiefgrei-
fende Entwicklungsstö-
rungen. Sie sind angeboren 
oder im frühesten Kindesalter 
erworben. Die ersten Symp-
tome zeigen sich bereits vor 
dem dritten Lebensjahr.

Neuer Projektchor will „Franzi“
Delphin-Therapie ermöglichen

Mit dem Erlös aus dem 

Eisborner Franzi eine Del-
phin-Therapie ermöglichen. 
Dazu will auch der neue 
Projektchor Eisborn beitra-
gen, der in der Schützenhal-
le ins Leben gerufen wurde. 
Heinz-Dieter Baumeister, 
seit fast 35 Jahren Chorlei-
ter des Frauenchors „Quer-
beet“ Eisborn erklärte im Ge-
spräch mit unserer Zeitung: 
„Auf unserer Jahreshauptver-
sammlung im Januar 2019 
haben wir fest gelegt, dass 
wir uns als Chor in das Rah-

-
veranstaltung einbringen.

Am 26. Februar fanden 
sich etliche Sängerinnen, 
aber auch Sänger in der 

Schützenhalle ein. Sie wol-
len im Projektchor, geleitet 
von Heinz-Dieter Baumeis-
ter, zukünftig alle 14 Tage 
des Dienstags von 19 bis 
20 Uhr dem gemeinsamen 
Gesang  frönen, und zwar 
im Probenraum von „Quer-

beet“. „Frauen, Männer und 
auch Kinder sind  herzlich 
willkommen“, sagt der er-
fahrene Chorleiter, der je-
doch darauf verweist: „Der 
Projektchor ist nichts für 
die Ewigkeit. Wir werden 
die Aktion Hilfe für Fran-
zi tatkräftig unterstützen 
und auf dem Kirchweihfest 
dabei sein. Wenn jedoch 
die umgebaute  Eisborner 
Kirche, ich denke im De-
zember, ihrer Bestimmung 
übergeben worden ist, dann 
löst sich der Projektchor 
auf“, zeichnet Baumeister 
den Weg der Sängerinnen 
und Sänger unter seiner 
Leitung vor. Und fügte hin-
zu: „Jedes Projekt muss ein 
Ende haben.“

„Atemlos durch 
die Nacht“. 
Steht auf 

Platz 1 des Projektchors 
Eisborn, der Ende Februar 
ins Leben gerufen wurde, 
um die Aktion „Hilfe für 
Franzi“ zu unterstützen.

Warum ausgerechnet 
dieses Lied von Helene Fi-
scher? „Atemlos durch die 
Nacht ist das Lieblingslied 
von Franzi. Darauf reagiert 
sie sofort“, war  Chorleiter 
Heinz-Dieter Baumeister 
überrascht und erfreut. Zu-
vor hatte er den bisher 30 
Sängerinnen und Sängern 
seine Liedauswahl präsen-
tiert.

„Atemlos durch die Nacht“:

Eisborner Projektchor singt
„Franzis“ Lieblings-Song

Verknüpft ist der Lieblings-
Song von Franzi für viele mit 
der Fußball-Weltmeister-
schaft 2014, bei der er regel-
mäßig bei den Spielen ausge-
strahlt wurde. Da er sich zu 
einem Lieblingssong der Na-
tionalmannschaft entwickelt 
hatte, sang Helene Fischer ihn 
nach dem Titelgewinn auf der 
Fan-Meile in Berlin, wo die 
deutsche Mannschaft nach 
ihrer Rückkehr von mehre-
ren hunderttausend Menschen 
begrüßt wurde.

Weitere Sängerinnen und 
Sänger möchte Chorleiter 
Baumeister bei den nächs-
ten Proben am 12. März, 26. 
März und 23. April, jeweils 

um 19 Uhr, in der Eisborner 
Schützenhalle, begrüßen.

„Schon heute Abend hat 
sich gezeigt, es macht al-
len Beteiligten eine Menge 
Spaß macht“, sagte Chor-
leiter Dieter Baumeister 
bei der Gründung des Pro-
jektchores. Es sind Sänge-
rinnen und Sänger im Al-
ter von 10 bis 80 Jahren im 
neuen Projektchor, der der 
schwer erkrankten jungen 
Eisbornerin Franzi durch 
sein Mitwirken während 

am 25. August in Eisborn 
auf der Mailinde gern eine 
Delphin-Therapie ermögli-
chen möchte.

15.000 Euro 
Schaden an 

Aral-Tankstelle
Balve. Kaum hat die neue 
Pächterin Nicola Abel die 
Aral-Tankstelle in Langen-
holthausen übernommen, da 
gibt es auch schon großen 
Ärger. Denn am 24. Febru-
ar gegen 12.30 Uhr richtete 
ein Autofahrer einen Schaden 
von 15.000 Euro an.
Ursache dafür, dass eine 
Zapfsäule erheblich beschä-
digt wurde, ist die Unauf-
merksamkeit eines Autofah-
rers aus Soest. Sein Gefährt 
hatte sich selbstständig ge-
macht (die Handbremse war 
nicht angezogen) und gegen 
die Zapfenlager geprallt. Der 
Verkauf von Diesel und Ben-
zin ist durch den Unfall je-
doch nicht eingeschränkt.
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40

ZUM DROSTEN

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Wo steht die Ökume-
ne nach dem Refor-
mationsjubiläum? 

Auf diese Frage möchte das Ko-
pingforum Balve gern eine Ant-
wort haben und hat deshalb  Al-
bert Henz am Montag, 1. April, 
ab 19.30 Uhr, im Evangelischen 
Gemeindehaus zu Gast.

Der Referent des Abends, 
Albert Henz, war von 1980 
bis 1988 in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Iserlohn tä-
tig. Nach Stationen als Diako-
niepfarrer und Theologischer 
Leiter der Diakonissenanstalt 
in Bethel war er von 2000 bis 
2009 Superintendent des Kir-
chenkreises Iserlohn. 2009 wur-
de er von der Landessynode 
der Evangelischen Kirche von 
Westfalen zum Theologischen 
Vizepräsidenten im Landeskir-
chenamt mit Sitz in Bielefeld 
gewählt. Im Juni 2018 schied 
er aus dem Amt aus.

Mit dem Referenten Albert 
Henz ist es nach Meinung des 
Kolpingforums Balve gelun-
gen, einen Experten für das 
Thema Ökumene zu gewin-
nen, der an den Schalthebeln 
der evangelischen Kirchenlei-
tung ein gewichtiges Wort mit-
zureden hatte.

Enttäuschung
Das Reformationsjubiläum 

ist zu Ende gegangen und die 
Hoffnungen waren groß, dass 
die beiden christlichen Kir-
chen größere Schritte aufeinan-
der zu machen würden. Gera-
de bei der Kommunion – dem 
Abendmahl – für konfessions-
verschiedene Ehepaare waren 
die Erwartungen auf eine Lö-
sung groß. Vor allem da zu An-
fang des Jubiläumsjahres Papst 
Franziskus beim Lutherischen 
Weltbund in Lund mit dessen 
Präsidenten Younan eine ge-
meinsame Erklärung unter-

Wo steht Ökumene nach
dem Jubiläumsjahr?

zeichnete, dass man den „Ein-
satz – für eine gemeinsames 
Abendmahl – im theologischen 
Dialog erneuern „ wolle. Zum 
Ende des Jubiläumsjahres ga-
ben Vatikan und Lutherischer 
Weltbund eine gemeinsame Er-
klärung heraus mit der Maßga-
be, dass Katholiken und Luthe-
raner folgende drei Themen 
vordringlich auf ihre Tagesord-
nung setzen wollen: Eucharis-
tie, Kirche und Amt. Für die 
Christen beider Konfessionen 
ist das zu wenig. Doch wird in 
allen Verlautbarungen immer 
wieder betont, dass zumindest 
die Chemie stimme, was auf 
keinen Fall unterschätzt wer-
den dürfe. Sicherlich hat der 
Besuch des Papstes in Lund 
beim Lutherischen Weltbund 
und auch das gute Verhältnis 
vom Vorsitzenden der Deut-
schen Bischofskonferenz, Kar-
dinal Marx, mit dem Ratsvor-
sitzenden der evangelischen 
Kirche in Deutschland, Bed-
ford-Strohm, dazu beigetra-
gen. Als ein weiteres Zeichen 
dafür, dass in den vergangenen 
Jahren trotz mancher Schwie-
rigkeiten Vieles erreicht wurde, 
mag auch dienen, dass der Re-
formator Martin Luther heute 
eine Briefmarke der Vatikan-
post ziert.

Wie immer sind zu den Ver-
anstaltungen vom Kolpingfo-
rum Balve nicht nur die Mit-
glieder der Kolpingsfamilie, 
sondern alle am Thema Inte-
ressierte eingeladen.

Die nächsten Termine
21.4., 20 Uhr, Osterfeuer; 23. 

bis 26.4.: Fahrt mit MK-Reisen 

und Rechte“, Ref.: Dr. M. Kie-
fer vom Institut für islamische 
Theologie; jeden Mittwoch ab 
10.30 Uhr Kolpingtreff im Kai-
serlichen Postamt bei Tillmann.
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Kraftfahrzeugmecha-
troniker-Meister 
Dieter Müer und 

Ehefrau Sabine (Kfz-Me-
chatronikerin) haben in der 
Helle ihre Meisterwerkstatt 
eröffnet. Sofort fanden sich 
die ersten Balver ein, um zur 
Eröffnung des Werkstatt-
betriebes auf dem Gelände 
von Reifen Lülsdorff in der 
Wocklumer Allee zu gratu-
lieren.

So beispielsweise Nach-
bar Hubert Cordes, der Dieter 
und Sabine Müer mit einem 
Schraubenschlüssel erfreute. 
Der Landwirt konnte sich 
anschließend bei einem Glas 
Sekt und Snacks von Dieter 
und Sabine Müer darüber in-
formieren lassen, was jetzt 
in den ehemaligen Räumen 
vom Gebrauchtwarenhandel 

Müer Motorenbau mit
Meisterwerkstatt in der Helle

Effenberger an Dienstleis-
tungen angeboten wird.

„Gerd hat seine Gebraucht-
wagen nach wie vor auf dem 
Gelände stehen, aber die 
Werkstatt wollte er nicht 
mehr betreiben. Das ist für 
uns ein Glücksfall. Denn da-
durch haben wir die Chan-
ce erhalten, die komplette 
Einrichtung zu überneh-
men“, informierte Müer.

Lange Zeit hatten Dieter 
und Sabine Müer vergeblich 
Ausschau nach bezahlbaren 
Räumlichkeiten für ihren 
Oldtimer-Motorenbau ge-
halten. „Das ist uns jetzt zum 
Glück gelungen“, sagen die 
beiden Experten mit Blick 
auf ihre vollen Auftragsbü-
cher. Ihre Kunden kommen 
nicht nur aus Deutschland, im 
Norden angefangen bis run-

ter nach Stuttgart/München, 
sondern auch Österreich.
Die Oldtimer-Freunde brin-
gen ihre Autos in die Werk-
statt nach Balve, oder die 
Müers holen die wertvolle 
Fracht mit ihrem überdachten 
Transporter, zum Beispiel aus 
dem Nachbarland Österreich, 
nach Balve und schaffen den 
Oldtimer auch wieder an sei-
nen Heimatstandort zurück.
Bedingt dadurch, dass Müer 
Motorenbau jetzt über eine 
gut ausgestattete Werkstatt 
verfügt, übernehmen Diet-
er und Sabine Müer in ihrem 
Meisterbetrieb auch alle an-
deren Dienstleistungen rund 
um die Pkws. „Es müssen 
keine Oldtimer sein. Wenn 
wir helfen können, stehen 
wir bei Fuß“, heißt es aus 
der Helle. „Wir führen auch 
Inspektionen durch, und zwar 
für alle Autos, denn sie müs-
sen ja nicht mehr in Marken-
werkstätten vorgenommen 
werden.“

In Höveringhausen ging 
es vor einigen Tagen 
wie im Wilden Westen 

zu. Nachdem ein Lkw-Fahrer 
so geparkt hatte, dass er die 
Straße zum Teil versperrte, 
sprach ihn ein Autofahrer 
aus Brandenburg an. Darauf 
reagierte der Mann äußerst 
aggressiv. Erst drohte er ihm 
Schläge an, und dann zückte 
er seine Waffe, um den Kri-
tiker mundtot zu machen. 
Das Ganze wurde von einem 
Landwirt aus Höveringhau-
sen beobachtet, der der Poli-
zei als Zeuge zur Verfügung 
steht.

Der Vorfall: Am Diens-
tag vergangener Woche, ge-
gen 8 Uhr, parkte ein Lkw-
Fahrer sein Fahrzeug in 

Lkw-Fahrer droht 
mit Schusswaffe

Höveringhausen und stell-
te für andere Verkehrsteil-
nehmer ein Verkehrshinder-
nis dar. Als ein 55-jähriger 
Mann den Lkw-Fahrer an-
sprach, richtete dieser eine 
Waffe auf ihn und be-
drohte ihn weiterhin verbal.
Die anschließende Fahndung 
nach dem Lkw-Fahrer blieb 
erfolglos, obwohl sich die 
Polizei sofort nach Kennt-
nis des Vorfalls mit einem 
Streifenwagen von Menden 
auf den Weg nach Hövering-
hausen gemacht hatte. Auf 
Grund des Lkw-Kennzei-
chens laufen die Halter- 
und Fahrerermittlungen. Der 
Fahrer muss sich nun mit ei-
ner Anzeige wegen Bedro-
hung auseinandersetzen.

Der Garbecker Markt 
wehrte sich am 11. 
Februar gegen ein 

übles Gerücht. „Seit einiger 
Zeit wird hier in Garbeck er-

geschlossen wird. Das ist zu 
keiner Zeit von uns beabsich-
tigt“, wehrt sich Karin Filme-
ther und hält das Ganze für ge-
schäftsschädigend.

„Nur weil wir unsere Ware 
etwas später durch unseren 
Lieferanten erhielten, bin ich 
sofort gefragt worden, ob bei 
uns schon der Räumungsver-
kauf eingesetzt habe“, be-
tonte die Marktleiterin, der 
dieses üble Gerücht von der 
Schließung des Garbecker 
Marktes sichtlich zusetzt.
Karin Filmether ist auch des-

Der Garbecker Markt 
und das üble Gerücht

halb so stark verärgert über die 
unwahren Behauptungen, weil 

all das vorhält, was die Bürger 

wird gut angenommen. Deshalb 
sind wir zufrieden, auch wenn 
der Blumenladen geschlos-
sen wurde. Wir haben jetzt so-
gar Blumen in unserem Sorti-
ment“, fügte Karin Filmether 
hinzu und bittet die Kunden, 
ihr und dem Garbecker Markt 
weiterhin die Treue zu halten
„Denn an dem Gerücht ist 
überhaupt nichts dran“, ließ die 

keinen Zweifel daran, dass es 
weiter gehen wird. Sie blickt, 
das war deutlich heraus zu hö-
ren, sehr zuversichtlich nach 
vorn.



Seite 17

Jahrgang 7 Nr. 3/2019

gültig bis 29. 3. 2019

Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Die Balver Heim-
wacht möchte das 
morsche Wachtloh-

Kreuz in diesem Jahr durch 
ein neues ersetzen. Darüber 
hinaus soll die in die Jah-
re gekommene Sitzbank 
am Hoffmeister-Brunnen 
ausgetauscht werden. Der 
1. Vorsitzende Peter Glas-
macher geht davon aus, 
dass sich die Kosten für die-
se beiden Maßnahmen auf 
mehr als 1.000 Euro belau-
fen.

Blick in den Rückspiegel: 
Am 20. November 1994 
wurde das von der Heim-
wacht errichtete Kreuz auf 
dem „Wachtloh“ in Bal-
ve eingeweiht. Wind und 
Wetter setzten dem Kreuz 
in den vergangenen 25 Jah-
ren mächtig zu. Spechte 
und Hornissen fühlten sich 
in dem betagten morschen 
Kreuz sehr wohl, was al-
lerdings dessen Standfes-
tigkeit abträglich war. 
Ein erster Versuch, im Som-
mer das baufällige Kreuz 
zu sichern und auf den Bo-

Neues Wachtloh-Kreuz
wird im Sommer aufgestellt

den zu legen, wurde von 
den Hornissen erfolgreich 
verhindert, indem sie  den 
Kranführer angriffen und 
übel stachen. Ein zweiter 
Versuch, im Winter ohne 
Hornissen, war erfolg-
reich. Das morsche Kreuz 
liegt jetzt auf der Wiese.
Die Heimwacht will ein 
neues Kreuz mit densel-
ben Abmessungen an der-
selben Stelle am „Wacht-
loh“ errichten. Statt aus 
Fichte soll das neue
Kreuz aus dem sehr witte-
rungsbeständigen Lärchen-
holz gebaut werden. Wann 
im Sommer das neue Kreuz 
aufgestellt wird, steht noch 
nicht fest.

„Die Gesamtkosten für 
beide Maßnahmen, Kreuz 
und Bank, werden et-
was mehr als 1.000 Euro 
betragen. Zweckgebun-
dene Spendenschecks für 
diese Heimwacht-Pro-
jekte werden gern ent-
gegen genommen“, so 
der Heimwacht-Vorsit-
zende Peter Glasmacher. 

Kolpingsfamilie Bal-
ve, Jugendfeuerwehr 
und der Männerchor 

Balve bauen am 13. April das 
Osterfeuer auf. Erstmals unter-
stützen auch die diesjährigen 
Firmlinge den Osterfeuerauf-
bau. Gesucht wird hierzu wieder 
Tannengrün (keine Rückschnitt, 
zum Beispiel von Laubbäumen, 
Hainbuchenhecken und sons-

Kolpingsfamilie Balve
sucht Tannengrün

tigen Laubhölzern). Sofern ent-
sprechendes Tannengrün vor-
handen ist, können sich die 
Grundstückseigentümer beim 
Kolpingmitglied Egbert Linde-
mann, Telefon  02375/5430, ab 
dem 10. März melden. Das Tan-
nengrün kann erst am 13. April 
abgeholt werden, da die Kol-
pingsfamilie keine Möglichkeit 
zur Zwischenlagerung hat.
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Der DITIP-Verein Bal-
ve und sein Vorsit-
zender Özkan Güler 

sind stark verärgert. Denn 
vor einigen Tagen hat ein un-
glaublich dreister Autofahrer 
aus Dortmund am helllichten 
Tag seine Einbauküche hinter 
der Moschee an der Hönne-
talstraße entsorgt.

 Seelenruhig fuhr der Mann 
mit seinem Sprinter hin-
ter das Gebäude, stieg aus, 
schaute nach oben, ob er 
nicht von einem Fenster aus 
beobachtet wird, öffnete die 
Hecktür des weißen beschrif-
teten Sprinters und schmeißt 
die zerlegte Einbauküche 
in den Container. Was er 
nicht ahnt: Der Türkisch-Is-
lamische Verein Balve, der 
mehrfach negative Erfah-
rungen auf seinem Gelände 
mit Vandalen gemacht hat, 
installierte vor einiger Zeit 
eine Videokamera. „Die hat 
sich jetzt bewährt“, schmun-

Dreister Sprinter-Fahrer entsorgt
Einbauküche hinter Balver Moschee

zelt Güler, der die illegale 
Küchenentsorgung erst be-
merkte, nachdem er aus dem 
Urlaub zurückgekehrt war.
 Sofort informierte er die Po-
lizei, die sich den Vorgang 
kurz ansah und den Vorsit-
zenden des DITIP-Vereins 
wissen ließ: Er solle sich an 
das Ordnungsamt der Stadt 
Balve wenden. Da Güler je-
doch durch die Video-Auf-
nahme wusste, woher das 
Auto stammt, rief er bei jener 
Firma an, dessen Name groß 
auf dem Sprinter prangte. 
„Das Unternehmen aus Dort-
mund hat mir allerdings ge-
sagt, wir haben das Auto ver-
kauft. Als ich wissen wollte, 
an wen, da haben sie gemau-
ert. Das könnten sie mir nicht 
sagen, sie verkauften sehr 
viele Fahrzeuge“, schilderte 
Güler das für ihn frustrieren-
de Gespräch. 

Grund genug für den Ver-
eins-Vorsitzenden, sich einen 

Rechtsbeistand zu besorgen. 
Der setzte sich zwar ein, aber 
erreicht hat er bisher nichts. 
Denn die Anzeige wandert 
von einer Behörde zur ande-
ren. Angefangen bei der Poli-
zei in Menden, zum Ordnungs-
amt der Stadt Balve. „Wir sind 
dafür nicht zuständig“, betont 
Ordnungsamtsleiter Marcus 
Kauke  und reichte das Papier 
in die Kämmerei. Aber auch 
die ist außen vor. „Es handelt 
sich um eine illegale Abfall-
ablagerung auf einem Privat-

grundstück. Dadurch ist die 
Untere Umweltbehörde des 
Märkischen Kreises der An-
sprechpartner für Herrn Gü-
ler“, ließ der Fachmann für 
Abfallentsorgung der Stadt 
Balve, Ralf Runte, unsere Re-
daktion auf Nachfrage wissen. 
Zum Schluss des Gesprächs 
fügte er hinzu: „Wahrschein-
lich muss der Verein seine An-
sprüche gegen den Mann, der 
die Einbauküche illegal ent-
sorgt hat, privatrechtlich ver-
folgen.“  

Die Würfel sind ge-
fallen. Nach den 
Vors t e l lungsge -

sprächen in dieser Woche 
wird der Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Balve, 
Hans-Jürgen Karthaus, in 
den nächsten Tagen be-
kannt geben, wer von den 
55 Bewerberinnen und Be-
werbern ab 1. April 2019 
die Vermarktung von Mam-
mut-Strom und -Gas im 
neuen Büro Im Winkel/Alte 
Gerichtsstraße übernehmen 
wird.

Strom und Gas: Ab 1. April wird neues
Kapitel in der Stadt Balve geschrieben

„Die neue Mitarbeiterin 
oder der neue Mitarbeiter ar-
beitet  nicht nur für die Ver-
triebsgesellschaft, sondern 
auch für die Balver Netz-
gesellschaft“, betont Hans-
Jürgen Karthaus. Überdies 
ließ er uns auf Nachfrage 
wissen, dass die beiden Ge-
schäftsführer der Vertriebs-
gesellschaft, Hans-Jürgen 
Karthaus (Balve) und Ale-
xander Nickel (Menden), in 
naher Zukunft die Preislis-
te für Mammut-Strom und 
-Gas bekanntgeben werden.

Während die Balver derzeit 
noch gespannt auf die Strom- 
und Gastarife warten, ist die 
Entscheidung für das neue 
Büro bereits vor geraumer 
Zeit gefallen. Deshalb ist in 
den letzten Wochen unter der 
Leitung von Malermeisterin 

den Räumen des Eigentümers 
Karl-Friedrich Bathe gearbei-
tet worden. Denn wo vormals 
Ernest Family, Schreib- und 
Wollläden sowie Reisebüro 
und zuletzt eine Musikschu-
le beheimatet waren, hält 

Ende März die neue Ver-
triebsgesellschaft Einzug. 
„Am 1. April werden wir 
unser Büro, das allen Strom- 
und Gas-Interessierten sowie 
den Kunden der Balver Netz-
gesellschaft als Anlaufstati-

sagt Hans-Jürgen Karthaus. 
Der Geschäftsführer hat maß-
geblichen Anteil daran, dass 
mit dem Strom- und Gasver-
kauf durch die Vertriebsge-
sellschaft ein neues Kapitel 
in der Geschichte der Hönne-
stadt geschrieben wird.
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Wenn der SuS Be-
ckum im nächs-
ten Jahr sein 

100-jähriges Bestehen feiert, 
wird Claudius Spelsberg dazu 
beitragen, dass die Jubilä-
umsfeier allen Beteiligten in 
guter Erinnerung bleibt. Denn 
in der Jahreshauptversamm-
lung benannte das Vorstands-
mitglied die ersten Eckpfei-
ler für das größte Fest in 
der Geschichte des Fußball-
Clubs von der „Hinsel“. Zu-

Jubiläums-Highlight:

SuS Beckum plant Mitternachts-Cup
vor war der 2. Vorsitzende 
aus Volkringhausen einstim-
mig im Amt bestätigt worden. 
Dies gilt auch für Geschäfts-
führer Heiko Schweitzer.
Seit Wochen ist der Fest-
ausschuss damit beschäftigt, 
Vorschläge für die Ausge-
staltung der 100-Jahr-Feier 
zu erarbeiten. Allen voran 
Claudius Spelsberg, der für 
seine Arbeit ein dickes Lob 
von Johannes Schulte erhielt, 
der als Altherren-Fußbal-

ler ebenso mit ins Rad packt 
wie Stephan Dunker. Da-
für wurde Schulte während 
der Jahreshauptversamm-
lung im Vereinslokal König-
Fabry mit einem Wurstpa-
ket vom Vorstand belohnt.
Mit Blick auf die Ideenbör-
se deutete der 2. Vorsitzende 
Spelsberg an, das neue Mul-
tifunktions-Sportheim bereits 
im Januar 2020 einzuweihen.  
Nach der Segnung durch ei-
nen Geistlichen ist ein Früh-

schoppen mit dem Dorf, den 
Mitgliedern und Sponsoren 
ebenso geplant wie ein ge-
mütliches Kaffeetrinken mit 
Kuchen am Nachmittag. Da-
mit nicht genug, sorgte Spels-
berg am Abend für einen 
Paukenschlag, als er einen 
Mitternachts-Cup ankündigte, 
und zwar in der Dreifachturn-
halle der Hauptschule Balve. 
Sicherlich ein Höhepunkt der 
100-Jahr-Feier des SuS Be-
ckum im kommenden Jahr.

Der SuS Beckum fei-
ert im nächsten 
Jahr seinen 100. 

Geburtstag. Dann soll das 
neue Multifunktions-Sport-
heim auf dem Sportplatz 
„Zur Hinsel“ stehen. Dem 
steht nichts mehr im Wege. 
Das ist das Fazit der Infor-
mationsveranstaltung im 
Vereinslokal König-Fabry. 
Hier stellten Claudius Spels-
berg und Johannes Schulte 
die größte Baumaßnahme 
in der Geschichte ihres Ver-

Fußballer bauen Multifunktions-Sportheim
eins im Detail vor. Dabei 
bezifferte das Duo Spels-
berg/Schulte die Kosten 
für den Neubau in der rap-
pel vollen Gaststätte Kö-
nig-Fabry mit 205.000 Euro. 
„Wir sind sehr zufrieden mit 
der Resonanz, aber auch mit 
dem Interesse an unserem 
Vorhaben. Besonders er-
freulich war der Besuch un-
serer 1. Mannschaft, die fast 
komplett erschienen ist. Aber 
auch etliche Dorfbewohner 
haben sich für unser Pro-

jekt interessiert“, bilanzierte 
der 2. Vorsitzende Claudius 
Spelsberg.

Tatkräftig unterstützt 
durch Architekt Kai vom 
Lehn steht die Marschrou-
te beim SuS Beckum fest. 
Die Fußballer wollen ihr 
neues Multifunktions-Sport-
heim Anfang 2020 seiner 
Bestimmung übergeben.
Damit das neue Gebäude 
wunschgemäß im Jubilä-
umsjahr 2020 genutzt werden 
kann,  wird im April 2019 mit 

den Abriss-
arbeiten der 
alten Holz-
hütte begon-
nen. Zuvor  
werden die 
Beckumer 
den Bauan-
trag stellen, 
nachdem ih-
nen die Bau-
voranfrage 
durch den 
Märkischen 
Kreis geneh-
migt worden 
ist. „Wenn 

wir Grünes Licht aus Lü-
denscheid bekommen, dann 
wird mit dem Neubau begon-
nen“, sagt der 2. Vorsitzende 
Spelsberg.

Wenn es darum geht, den 
Bau  des neuen Multifunk-

-
zieren, darf sich der SuS 
Beckum auf den Verein 
LEADERsein Sorpesee ver-
lassen. Denn von den kal-
kulierten Kosten, 205.000 
Euro, werden 65 Prozent 
von LEADERsein übernom-
men. „Wir als SuS Beckum 
müssen 70.000 Euro aufbrin-
gen. Darin enthalten ist unse-
re Eigenleistung. Es ist eine 
Spendenaktion erforderlich. 
Sie geht dann an den Start, 
wenn die Bezirksregierung 
den 65-prozentigen Zuschuss 
bewilligt hat“, so der 2. Vor-
sitzende.

Spelsberg betonte, dass er 
sehr dankbar dafür ist, dass 
die Altherren-Abteilung des 
SuS Beckum, allen voran Jo-
hannes Schulte und Stephan 
Dunker, den Vorstand sehr 
tatkräftig unterstützt.
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 Veranstaltungen in Balve im März 2019
23.3.2019, 9.30 bis 15.30 Uhr, Volkringhausen, „Infotag: First Re-
sponser, Schützenhalle Volkringhausen, Freiwillige Feuerwehr Balve, 
Löschgruppe Volkringhausen
24.3.2019, 14.30 Uhr, Beckum, Jugendkonzert, Schützenhalle Be-
ckum, Musikverein Beckum
27.3.2019, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung: Durch den Burg-
berg nach Mellen, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve
28.3.2019, Balve, Boys- und Girls-Day, Stadt Balve
30.3.2019, 10 Uhr, Balve, Aktion Saubere Landschaft, Ortsteil Balve
30.3.2019, 19 Uhr, Balve, Keglerball, Schützenhalle Langenholthau-
sen, KC „Komafackel

, Beckumer Feld, 
Flugmodellclub Beckum

 3. Etap-
pe, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve

Alle Angaben ohne Gewähr

7.3.2019, 19.30 Uhr, Balve, Kolpingforum, Vortrag: Dr. Peter Liese 
,,Wohin steuert Europa?“, Evangelisches Gemeindehaus, Kolpingsfa-
milie Balve
8.-10.3.2019, Volkringhausen, Hofstaat-Kleiderbörse, Schützenhalle 
Volkringhausen, St. Hubertus Volkringhausen“
9.3.2019, Balve, Konzert mit Good Wood, Sportplatz Krumpaul, Ver-
einsheim, SG Balve-Garbeck
9.3.2019, 9 Uhr, Eisborn, Aktion Saubere Landschaft, Ortsteil Eis-
born
9.3.2019, 14 Uhr, Langenholthausen, Kindergartenfest: Aus fernen 
Ländern…, DRK-Kindergarten“ 
10.3.2019, 14 Uhr, Eisborn, Eisborn im Wandel der Zeit, Heimatstu-
be Eisborn, Heimatverein Eisborn
11.-15.3.2019, Balve, Jedermann-Pokalschießen, Schießstand im 
Schulzentrum, Schießsportgruppe St. Sebastian Balve
13.3.2019. 16.30 bis 19.30 Uhr, Eisborn, Blutspende, Schützenhalle 
Eisborn
15.3.2019, 15 bis 22 Uhr, Balve 
Nacht der Bibliotheken, Öffent-
liche Bücherei Balve
15.3.2019, 19 Uhr, Balve, Spiele-
abend im Ewald-Hagedorn-Wan-
derheim
15.3.2019, 19 Uhr, Langenholt-
hausen, Konzert mit Samuel 
Harfst, Kath. Pfarrkirche St. Jo-
hannes, Junge Kirche der  
Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes 
Langenholthausen
16.3.2019, 9.30 Uhr, Eisborn Alt-
papiersammlung, Ortsteil Eisborn
16.3.2019, Eisborn, DOKO-Tur-
nier, Sportlerheim Eisborn
17.3.2019, 10 Uhr, Balve, Wan-
derung im Iserlohner Stadtwald, 
Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, 
SGV- Abt. Balve
18.3.2019, 16 bis 18.00 Uhr, Bal-
ve, Kinderkino: Mein Freund die 
Giraffe, Evang. Gemeindehaus, 
BJZ, Jugendtreff und MK
18.3.2019, 20 Uhr, Balve, Sieger-
ehrung vom Jedermann-Pokal-
schießen, Schießstand im Schul-
zentrum, Schießsportgruppe St. 
Sebastian Balve
18.-23.3.2019, Garbeck, Ver-
gleichsschießen, Schützenhalle, 
Schützenbruderschaft Hl. Drei Kö-
nige Garbeck
21.3.2019, 19.30 Uhr, Beckum, 
Egerländer-Konzert des Luftwaf-
fenmusikkorps, Schützenhalle Be-
ckum, Musikverein Beckum
21.3.2019, 20 Uhr, Garbeck, Früh-
jahrskonferenz, Gasthof Syre, 
Ortsausschuß Garbeck
23.3.2019, 14 bis 16 Uhr, Gar-
beck, Reparatur-Café und 
Tauschbörse im alten Edeka-Markt, 
Dorfmitte
23.3.2019, 19.00 Uhr, Langenholt-
hausen, Muppet-Show, Schützen-
halle Langenholthausen, Chor Bar-
ditus, Allendorf
24.3.2019, 17.00 Uhr, Langenholt-
hausen, Muppet-Show, Schützen-
halle Langenholthausen, Chor Bar-
ditus, Allendorf
23.3.2019, Mellen, Aktion Sau-
bere Landschaft, Ortsteil Mellen



Seite 21

Jahrgang 7 Nr. 3/2019

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Sonja Ruschepaul

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0176 56927951

Fax: 02375 89933

E-Mail: s.ruschepaul@gmx.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am
Donnerstag,
4. April 2019!

Redaktionsschluss: 
Freitag,

29. März 2019

Anzeigenschluss:
Freitag,

22. März 2019 

Impressum
Herausgeber: Hans Zimmermann
Druck + Verlag: 
Zimmermann Druck + Verlag GmbH, 
Widukindplatz 2, 58802 Balve
Telefon: 02375 8990

Redaktion:
Richard Elmerhaus (V.i.S.d.P.),
Telefon: 0171 833 83 18
redaktion@hoenne-express.de

Anzeigen:
Sonja Ruschepaul
Telefon: 02375 89945 oder
Mobil: 0176 56927951
anzeigen@hoenne-express.de oder
s.ruschepaul@gmx.de

Erstmals begrüßte der 
neue Geschäftsfüh-
rende Vorsitzende 

des Kirchenvorstandes von 
St. Blasius Balve, Jürgen 
Känzler, die Gäste, die sich 
zu einem Plausch in der Se-
bastianklause eingefunden 
hatten, und zwar nach dem 
feierlichen Festhochamt zu 
Ehren von St. Blasius.

Aber ebenso wie im Balver 
Dom hielt sich auch in der 
Klause der Andrang in en-
gen Grenzen. Nachdem sich 
Känzler in seinem Grußwort 
bei all denen bedankt hatte, 
die das Patronatsfest auf ir-
gendeine Weise unterstützen, 
sprachen wir mit ihm über 
das alte Pfarrheim, das in die-
sem Jahr nicht mehr für das 
Patronatsfest und den Emp-
fang genutzt werden konn-
te. „Es ist weder Strom noch 
eine Heizung im Gebäude, 
denn es wird im März abge-
brochen. Die Firma Driller 

St. Blasius baut für 2 Mio. 
Euro neues Pfarrzentrum

aus Arnsberg übernimmt die-
se Aufgabe. Wann dies ge-
nau passiert, kann ich nicht 
sagen“, so der Geschäftsfüh-
rende Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes von St. Blasi-
us Balve. Er geht aber davon 
aus, dass die Abrissarbeiten 
in den nächsten Tagen be-
ginnen.

Was der Bau des neuen 
Pfarrzentrums kosten wird, 
darüber konnte er jedoch be-
richten. „Wir vom Kirchen-
vorstand gehen davon aus, 
dass der Neubau zwei Millio-
nen Euro kosten wird“, sagte 
Känzler, der auf Nachfrage 
auch auf die geplante Baustelle 

einging. 
Da die Kirchengemeinde 

Balve Mitglied der St. Marien 
gem. GmbH ist, hat sie die Ka-
tholischen Kliniken des Mär-
kischen Kreises als den Be-

aufgefordert, die Einrichtung 

bis 2022 so herzurichten, dass 
sie einer modernen Einrichtung 
entspricht. Angesprochen auf 

Känzler mit den Schultern. 
„Ich glaube, in diesem Jahr tut 
sich nichts mehr.“ 

Die Katholische Kirchen-
gemeinde Balve hatte lan-
ge Zeit mit dem Gedanken 
gespielt, die Betreiberge-
sellschaft St. Marien gem. 
GmbH, die für das Senioren-
heim verantwortlich zeich-
net, zu verlassen, obwohl sie 
Eigentümer des Baukörpers 
und auch von Grund und Bo-
den ist. „Im Laufe des Pro-
zesses sind wir jedoch zu 
dem Entschluss gekommen, 
wir bleiben in der Betreiber-
gesellschaft und kämpfen für 

die Einzelzimmerquote end-
lich gewährleistet ist. Sie 
hätte schon lange umgesetzt 
werden müssen laut Vor-
schrift“, kritisierte Känzler.

Balve. Die chaotischen Zustände auf der Bahnstrecke Neuenrade/
Fröndenberg nimmt der heimische CDU-Landtags-Abgeordnete Marco 
Voge zum Anlass, den Konzernbevollmächtigten der Deutsche Bahn 
AG, Werner Lübberink, zu bitten, sich umgehend mit dieser Thema-
tik zu beschäftigen und ihm aufzuzeigen, wann die Missstände end-
lich beseitigt werden.
Marco Voge (Mellen) ließ in seinem Schreiben den Konzernbevoll-
mächtigten wissen, dass die Fahrgäste der Hönnetalbahn zwischen 
Fröndenberg und Neuenrade seit einiger Zeit mit teilweise massiven 
Verspätungen und Zugausfällen konfrontiert seien. Vor diesem Hinter-
grund möchte er darauf aufmerksam machen, dass diese Verbindung 
für die Menschen in Balve, Neuenrade und Menden von erheblicher 
Bedeutung ist. Viele Schülerinnen und Schüler sowie Berufspendler 
seien täglich auf dieses Verkehrsmittel angewiesen.
„Daher möchte ich Sie bitten, mich über die geplanten Maßnahmen der 
DB AG zwecks Gewährleistung eines vollständigen und pünktlichen 
Zugverkehrs auf dieser Strecke zu informieren“, schrieb der CDU-
Landtags-Abgeordnete für die Städte Balve, Neuenrade, Menden und 
bat um eine schnelle Antwort aus Düsseldorf. Die Antwort kam zwar, 
war aber nichtssagend.

Chaos auf Hönnetalstrecke Schützen wählen 
Dreigestirn

an die Spitze
Volkringhausen. Die Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus 
Volkringhausen wählte erst-
mals in ihrer fast 100-jährigen 
Geschichte ein Dreigestirn an 
die Spitze ihres Vereins. Denn 
die Mitglieder votierten wäh-
rend der Generalversammlung 
im Vereinsheim nicht nur für 
ihren langjährigen 1. Vorsit-
zenden Stephan Neuhaus, son-
dern auch für zwei Stellvertreter.
Einstimmig wählten sie Sandro 
Schwabbauer zum 1. Stellver-
tretenden Vorsitzenden und Jan 
Steinschulte zum 2. Stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Stephan 
Neuhaus stellte jedoch klar: „Die 
beiden 2. Vorsitzenden sind 
gleichberechtigt.“
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Tolle Stimmung bei KFD-
Frauen aus Balve + L.A.
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316 Montag  25. 03. 2019
Revier 317 Dienstag 26. 03. 2019
Revier 318 Mittwoch 27. 03. 2019
Revier 319 Donnerstag 28. 03. 2019
Revier 320 Freitag 29. 03. 2019

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 04. 3. 2019
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 18. 3. 2019

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 05. 3. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 19. 3. 2019

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 06. 3. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 20. 3. 2019

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 07. 3. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

21. 3. 2019
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 08. 3. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 22. 3. 2019

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2019!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Montag, 11. März 2019
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 09.00 bis 09.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 09.45 bis 10.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.30 bis 11.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 12.00 bis 13.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 13.15 bis 13.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 14.00 bis 134.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 14.45 bis 15.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des ange-
lieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stof-
fe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: 
Tel. 926-132 oder -232.

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

16. März 2019 16. Nov. 2019 9 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:

03. April 2019 23. Oktober 2019 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 11. 3. 2019
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth Montag

25. 3. 2019

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 12. 3. 2019
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 26. 3. 2019

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 13. 3. 2019
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 27. 3. 2019

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 14. 3. 2019
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

28. 3. 2019
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 15. 3. 2019
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  29. 3. 2019

Die Destino-Bar in-
mitten der Stadt 
Balve an der 

Hauptstraße und Alte Ge-
richtsstraße gelegen, öff-
nete im Februar erstmals 
ihre Pforten. Der Betreiber 
dieser Location, Francesco 
Ferraro aus Balve, konnte 
sich weder über regen Zu-
lauf noch zahlreiche Kom-
plimente beklagen. Denn 

Viel Lob für Destino-Bar
die ersten Gäste sind be-
geistert von dem, was er 
durch mühsame Umbau-
arbeiten in sieben Mona-
ten aus der ehemaligen 
arg verstaubten Eisdie-
le gemacht hat. Mehrfach 
war zu hören: „Es ist sehr 
schön hier.“

Die Destino-Bar wird so 
lange  geöffnet sein für die 
Gäste, wie es gewünscht 

oder die Sperrstunde er-
laubt. In dieser Zeit können 
die Besucher italienisches 
Flair und das reichhaltige 
Angebot an Baguettes und 
Getränken, gleich welcher 
Art, wie beispielsweise 
Kaffee, Milchgetränke, 
Wein, aber auch Cocktails 
mit und ohne Alkohol, so-
wie ein frisch gezapftes 
Krombacher genießen.

An den Wochenende 
sind Themenabende mit 
Happy Hour (festgelegte 
Zeit, in der alkoholische 
Getränke oder bestimmte 
Speisen billiger sind) ge-
plant.

Auch eine italienische 
Nacht mit Live-Mu-
sik steht auf der Agenda 
von Francesco Ferraro, 
der seinen Gästen stets 
etwas Neues in gemüt-
licher Atmosphäre bieten
möchte.




